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Schulchorpatenschaft
Chormusik ist Herzenssache 

Der Dresdner Kammerchor hat in diesem Jahr die Schulchor-
patenschaft für den Jugendchor des Gymnasiums Dreikönigschule 
Dresden übernommen. Die Schüler:innen der 8. bis 12. Klasse 
haben in vielen Proben und einer Chorfreizeit an ihrer Stimme 
gearbeitet, neue Stücke geprobt und ihr musikalisches Potenzial 
entdeckt. Gemeinsam mit der Schulchorleitung, Cathleen Berg 
und Christian Förster, und dem Dresdner Kammerchor haben  
sie sich auf den Höhepunkt dieser Zusammenarbeit vorbereitet: 
das gemeinsame Konzert im Zentralwerk. Unter der Leitung von 
Inga Diestel, künstlerischer Assistentin beim Dresdner Kammer-
chor und federführend bei diesem Education-Projekt, werden 
barocke Werke, aber auch zeitgenössische und populäre Musik 
gesungen. Das Konzert ECHO steht ganz im Zeichen des Dialogs 
zwischen Jugendlichen und Profis – und natürlich der Freude  
am gemeinsamen Singen!

FEB
– AUG
2024

Besonderer Dank gilt allen Mitgliedern des Freundeskreises.

27.02./16.04./09.07.2024

ZentralVokal
A cappella im Zentralwerk

Die Konzertreihe widmet sich in diesem Jahr thematisch den 
vier Himmelsrichtungen: Nord, West, Ost und Süd – jede wird 
auf kreative Art und Weise ins Scheinwerferlicht gerückt. In 
einer Zeit, in der wir gesellschaftlich scheinbar unendlich viele 
Wege einschlagen könnten, ergründen wir vier gänzlich unter-
schiedliche Richtungen und erkennen dabei die Möglichkeiten, 
die sich hinter dieser Vielfalt verbergen. Stefan Parkman und 
Inga Diestel leiten die ersten beiden Konzerte. Tom Quaas und 
Ute Wieckhorst rezitieren dazu passende Texte. Sie bieten dem 
Publikum die Chance, gedanklich mit uns auf Reisen zu gehen. 
Im Zentralwerk erleben Sie einen Abend, der für jeden Ge-
schmack und beinahe alle Sinne etwas bereithält. Wir heißen 
Sie willkommen an einem Ort, an dem Sie mit den Mitwirken-
den ins Gespräch kommen können!

Schirmherr: Dr. Matthias Rößler,  
Präsident des Sächsischen Landtags

Willkommen
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Musikfreundinnen und -freunde,
 
die Stimme ist das natürlichste Instrument, das wir kennen. 
Daher ist für mich ein ausgewogener Zusammenklang von 
Stimmen seit jeher der Klang, der von keinem Orchester über-
troffen wird. Aber die Qualität eines Chores variiert mit seinen 
Dirigenten. So wird uns der berühmte schwedische Dirigent 
Stefan Parkman mit seinen Klängen zum Thema NORD im 
ersten Konzert des Jahres verzaubern. Damit beginnt der neue 
Zyklus der Reihe »ZentralVokal« rund um die vier Himmels-
richtungen. Das zweite Konzert WEST leitet Inga Diestel, die 
ihr Masterstudium im Fach Chordirigieren in meiner Klasse an 
der HfM Dresden absolviert hat und seit kurzem künstlerische 
Assistentin beim Dresdner Kammerchor ist. Der aufstrebende 
junge Dirigent Richard Stier dirigiert das dritte Konzert OST. 
Genau das war schon immer unser Ziel – junge Sänger:innen 
und Dirigent:innen zu fördern. 
Darüber hinaus freue ich mich sehr, dass die Zusammenarbeit 
mit der Dresdner Philharmonie zu Ostern fortgesetzt wird.  
Es wird ein Highlight im Konzertkalender. Gastspiele führen 
uns zum Antwerp Symphony Orchestra nach Belgien und zum  
Musikfest Stuttgart. Das Musikfest Erzgebirge beginnt mit  
einem Paukenschlag: Mit dem Barockorchester Wrocław brin-
gen wir in Schwarzenberg das Wort »Licht« mit dem grandio-
sesten C-Dur-Akkord der Musikgeschichte zum LEUCHTEN.
Aber was wäre die Kultur ohne gute Freunde? Wir laden Sie 
sehr herzlich ein, solche wunderbaren Konzerte zu unterstüt-
zen und dem Freundeskreis des Dresdner Kammerchores 
beizutreten! Die Sängerinnen und Sänger des Dresdner  
Kammerchores und ich – wir danken Ihnen und freuen uns  
auf Sie, liebes Publikum!

Herzlich grüßt
Ihr

Hans-Christoph Rademann,  
Chorgründer und  
künstlerischer Leiter

Diese Maßnahme wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Newsletter
Ab sofort können Sie sich für unseren Newsletter  
online anmelden. Bleiben Sie informiert!

Folgen Sie uns auch auf

16.03./06.06./07.06./30.08.2024

Der Dresdner Kammer-
chor unterwegs
Antwerpen – Stuttgart – Schwarzenberg/Erzgebirge 

Auch in diesem Jahr freut sich der Dresdner Kammerchor auf 
mehrere Konzerte außerhalb Sachsens. So tritt der Chor im 
März in Antwerpen mit der »Matthäus-Passion« auf und gastiert 
im Juni zweimal beim Musikfest Stuttgart. Wir lassen die aktuelle 
Konzertsaison im August mit dem Eröffnungskonzert beim 
Musikfest Erzgebirge ausklingen. Unter der Leitung von Hans-
Christoph Rademann wird die »Schöpfung« von Joseph Haydn 
mit wunderbaren Solistinnen und Solisten sowie dem Barock-
orchester Wrocław erklingen. Freuen Sie sich darauf, einige 
dieser Konzerte später im Rundfunk nachhören zu können.  
Die Sendetermine finden Sie auf unserer Website.

Leidenschaft teilen – 
kommen Sie dazu!
Werden Sie Teil unseres Freundeskreises und unterstützen  
Sie den Chor bei seinen vielfältigen Aufgaben und Vorhaben:  
bei Konzerten, CD-Produktionen, der Schulchorpatenschaft 
oder allgemein bei der Gestaltung der Gegenwart und  
Zukunft dieses Dresdner Ensembles.
Als Freunde des Chores sind Sie in enger Verbindung zu  
Hans-Christoph Rademann und den Chorsängerinnen und 
Chorsängern. Regelmäßige Treffen und Freundeskreis- 
Veranstaltungen gehören ebenso dazu wie die Möglichkeit, 
den Chor bei seiner Probenarbeit zu besuchen. Eintrittskarten 
und CDs bekommen Sie zum Freundschaftspreis.

Sie wollen uns unterstützen?
dresdner-kammerchor.de/freundeskreis
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